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Organisationales Lernen in High Reliability 
Organizations 
Die Bedeutung von Lernprozessen zur Gewährleistung von Zuverlässigkeit 
und Sicherheit am Beispiel des Krankenhauses Med-Center West 
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Christine Landerl 

iHRCM Alumni 
Organisationsentwicklung,  
Strategie- und Prozessmanagement,  
Oberbank AG 
Christine.Landerl@oberbank.at 
 

Corinna Kern 

iHRCM Alumni 
Supply Chain Management 
Pfeiffer Logistik GmbH 
Corinna.Kern@pfeiffer.at 
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„Routinen ergeben sich aus der 
Speicherung von Erfahrungen 
und stellen eine grundlegende 

Quelle der Zuverlässigkeit dar.“ 
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„Ein breites Handlungs- und Erfahrungs-
repertoire gekoppelt mit flexiblen 

Strukturen soll dazu beitragen, dass 
Störfälle und unerwartete Situationen 

rasch unter Kontrolle gebracht werden.“ 
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„Der Zusammenhalt innerhalb eines 
Teams fördert die Koordination  
von wechselseitig voneinander 
abhängigen Tätigkeiten.“  
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Management-Empfehlungen 
• High Reliability Organizations und deren Systeme dürfen nur bis zu einem bestimmten Grad routinebasiert 

sein, um einer potenziellen Pfadabhängigkeit von Routinisierung entgegenwirken und damit einhergehende 

Nebenwirkungen vermeiden zu können. Die Fähigkeit, einerseits über ein Set  unterschiedlicher Routinen 

zu verfügen, welche bei Bedarf einzeln abgerufen werden, sowie andererseits die Fähigkeit, neuartige Si-

tuationen als neuartig wahrzunehmen und zudem auch neuartig darauf zu reagieren, ist wohl die größte 

Herausforderung solcher Organisationen. 

• Damit in unvorhergesehenen Situationen angemessen reagiert werden kann, ist ein gewisses Maß an Fle-

xibilität nötig, wodurch es erforderlich sein kann, hierarchische Strukturen aufzubrechen und Befehls- und 

Kontrollgewalten, die bestimmten Rängen zukommen, zu lockern. Ein breites Handlungs- und Erfahrungs-

repertoire gekoppelt mit flexiblen Strukturen soll dazu beitragen, dass Störfälle rasch unter Kontrolle ge-

bracht werden können. 

• ManagerInnen sollten eine vertrauensvolle, interne Arbeitsumwelt schaffen, in der MitarbeiterInnen ohne 

Angst vor Spott oder Bestrafung Fehler kommunizieren können, die MitarbeiterInnen dadurch voneinander 

lernen können und somit eine Wiederholung von bereits begangenen Fehlern weitgehend verhindert wer-

den kann. 

• Hochleistungen zu erzielen ist in High Reliability Organizations nur aufgrund funktionierender Teamarbeit 

möglich. 

• In High Reliability Organizations ist es von Vorteil, Patensysteme anzuwenden. Die Begleitung eines neuen 

Mitglieds durch erfahrene MitarbeiterInnen ist wichtig, um die notwendige Sicherheit gewährleisten zu können. 
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